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Jahresbericht 2019/2020 

Geschätzte Mitglieder der Dorforganisation Gstaad 

Die Wintersaison 19/20 war ein voller Erfolg. Gstaad war einmal mehr ein Magnet für 

Wintersport- und Genussliebhaber in den Schweizer Alpen. Das Dorf Gstaad hat bis Ende 

Februar 2020 vibriert. Im Sommer haben uns vor allem neue und treue Schweizer Gäste 

besucht. Der Slogan von Bundesrat Ueli Maurer "Macht Ferien in der Schweiz" hat 

funktioniert. Oft geht vergessen, dass bereits im 2019 fast zwei Drittel der Gäste von Gstaad 

aus der Schweiz anreisen. Trotzdem ist vor allem die Hotellerie im 5* Segment sowie viele 

Betriebe im Dorf, auch auf internationale Qualitätsgäste angewiesen.  

Am 6. Dezember 2019 besuchte der Samichlous in Begleitung seiner Schmutzli und den 

zwei Eseln das schmucke Dorf Gstaad. Beim festlich beleuchteten Weihnachtsbaum durften 

die Kinder ihre gelernten Versli vortragen und erhalten im Gegenzug ein Chlousesäckli, 

welches gemeinsam mit der Alpenruhe erarbeitet wurde und neu auch wiederverwendbar ist. 

Jedes Säckli beinhaltet einen Getränkegutschein fürs Alpenruhe Bistro, sofern das Gstaader 

Säckli retour gebracht wird. Philipp Welten hat diese nachhaltige Idee mit viel Elan 

umgesetzt. Der Anlass ist klein und fein, jedoch für die Kleinsten das Grösste, mit viel 

bleibenden Erinnerungen.  
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Gemeinsam haben wir anlässlich des Stammgäste Apéros vom 21. Dezember 2019 die 

Einweihung der neuen Eggli Gondelbahn feiern dürfen. Das Rialto Team hat uns im Snoasis 

mit Apéro und leckeren Häppchen verwöhnt. Viele Mitglieder sind unserer Einladung gefolgt 

und haben das positive Ereignis gemeinsam gefeiert und gewürdigt. 

 

 

 

Gstaad Saanenland Tourismus hat ebenfalls zu weiteren Gäste Apéros eingeladen, so zum 

Beispiel am 10. Dezember 2019 und 11. Februar 2020 welche wir finanziell und mit 

Anwesenheit des DO Vorstandes unterstützt haben. Dies bietet immer wieder eine 

spannende Plattform für interessante Gespräche mit unseren Gästen und neuen 

interessanten Bekanntschaften oder potenziellen Neumitgliedern. Dieses Jahr haben wir 

mögliche Neumitglieder direkt angesprochen, um die Willkommenskultur weiter zu fördern. 

Vielen Dank für Ihr Lobbying zu Gunsten der Dorforganisation Gstaad. 

Die DOG hat auch dieses Jahr die Silent Party vom 27. Dezember 2019 mit einem 

Sponsoring unterstützt. Gemeinsam mit den Besuchern der Jenny Holzer Wort Projektionen 

"SKIN a Little Knowledge" Richtung Palace, ergab das eine tolle Atmosphäre auf der 

Promenade beim Posthotel Rössli. 
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Die Snowvester Party und zweimal Bar on Ice haben wir unterstützt mit Anwesenheit und 

finanziellen Beiträgen pro Event. Das mittlerweile etablierte Schulkinder Skilager "Deux im 

Schnee" haben wir ebenfalls finanziell gefördert.  

Anlässlich der Dorfversammlung vom 6. Februar 2020 hatten wir bis dato also noch keine 

Ahnung was unser aller Leben bald drastisch verändern wird und jeder von uns mit 

persönlichen Einschränkungen leben muss. Der COVID-19 Virus ist zum Glück für Gstaad 

erst nach den Le Rosey Wochenenden so richtig im Saanenland angekommen. Dies jedoch 

mit einer dramatischen Weiterentwicklung bis zum schweizweiten Lockdown per 16. März 

2020. 

Dem Corona-Virus sind anschliessend sämtliche grösseren Events 2020 im Dorf Gstaad 

zum Opfer gefallen. Hier eine nicht abschliessende Auflistung: 

Ride on Music, Kreismusiktag der Musikgesellschaft Gstaad, FIVB Beachvolleyball Turnier, 

Menuhin Festival Gstaad, ATP Tennis Turnier, Chüejer Zmorge vom 1. August, Glacier 3000 

& Kids Run, Polo Turnier, Country Night sowie das Oktoberfest. 

Marco Nigg alias Balu von Gstaad Alive als Initiator hat gemeinsam mit den acht 

Dorforganisationen und dem GST im Sommer das Ziel verfolgt, ein spannendes "Duell der 

Dörfer" auf die Beine zu stellen. Die Gstaad Alive Ausgabe 2020 fand auf dem Eisbahn Areal 

statt und besonders die Kombination mit dem riesigen Sandkasten war für Jung und Alt eine 

tolle Attraktion. 

Trotz enormer Anstrengungen seitens der verschiedenen Event Organisatoren mussten die 

meisten vor den stetig sich ändernden Anforderungen oder den möglichen Verantwortungs-

klagen kapitulieren. So fand das Duell der Dörfer nicht statt und auch die 6. Ausgabe der 

Gstaad Züglete ist Corona zum Opfer gefallen. Jeder Event kann zwar ein temporäres 

Highlight für das Dorf werden, jedoch überwiegt die Gefahr die Region mit einem 

Superspreader Event zu einem Corona Hot Spot zu entwickeln. 

Am 28. Juli haben Valerie Ludi, Evelyne Reber-Steiger und Adrian Friedli die Besucher der 

Promenade mit Give Aways wie frischer Alpkäse, Blumensamen und vorfrankierten 

Postkarten überrascht. Die mehrheitlichen Schweizer Gäste waren überaus dankbar für die 

kleine Wertschätzung vor Ort.  
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Kunst soll und darf bekanntlich zum Nachdenken anregen. Dies hat Patricia Low 

Contemporary Art mit Lobster Land Gstaad erreicht. 

 

 

Die beiden Alphorn - Konzerte in der Promenade vom 28. Juni und 12. Juli 2020 haben wir 

finanziell gefördert und danken Fritz Frautschi für sein langjähriges Engagement. Ebenfalls 

hat die DOG an die Volksmusik Gstaad, welche von Arnold Welten organisiert wird, einen 

Sponsoringbeitrag überwiesen.  

Erfreuliches gibt es von den beiden Erlebniswegen zu berichten: «Saani’s Klangerlebnis» 

und «Saani’s Bergerlebnis» heissen die beiden Wege zwischen Gstaad-Saanen und 

Schönried-Saanenmöser, welche Familien ab Frühsommer 2021 erfreuen werden. Entlang 

dieser Spazierstrecken werden insgesamt 35 Erlebnisstationen installiert – Kinder können 

damit spielerisch Geräusche und Töne kennenlernen sowie ihre Koordination trainieren.  

Das komplexe Bewilligungsverfahren für Saanis Erlebniswege ist erfolgreich beendet und die 

Bauphase steht nun also in den Startlöchern. Die ersten zwei Genussliegen sind bereits am 

30. Juli 2020 erstellt worden. Das Fundraising ist dank Ihrer Unterstützung ein voller Erfolg 

geworden. Insgesamt konnten wir nahezu CHF 200'000.00 von Mitgliedern der 4 

Dorforganisationen, Privaten, Vereinen und lokalen Unternehmungen sammeln. Dies ist 

besonders im Corona Jahr mehrfach zu verdanken. Auch die Einwohnergemeinde Saanen 

hat das Projekt mit CHF 320'000.00 grosszügig unterstützt. Gemeinsam mit der Trägerschaft 

vom GST können wir nun in die Umsetzung und später den Unterhalt anpacken.  

Wenn es so weit ist, warten nämlich viele kleine Abenteuerwelten darauf, von den Kindern 

entdeckt zu werden. Und sicherlich haben ja auch die Erwachsenen ihren Spass an der 

Sache. Weiter ist es gelungen zwei freiwillige Wegrangers zu finden, welche die beiden 

Strecken mehrmals wöchentlich in Ihrer Freizeit begehen und allfällig notwendige 

Korrekturen sofort an das GST Team Infrastrukturen weiterleiten. Augen, Ohren und 

gesunder Menschenverstand sind somit für uns unterwegs. Die beiden Erlebniswege bilden 
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gemeinsam mit dem Spielplatz auf der Wispile und dem 

Rinderberg sowie der neuen Station in Saanen 

Highlights im Spielparadies Saaniland. Das neue 

Maskottchen "Saani" ist dabei ein stetiger Begleiter für 

unsere jüngsten Gäste. Dies ist ein Mitgrund weshalb 

wir die Station mit einem Unterstützungsbeitrag 

gefördert haben.  

 

Im Sommer 2022 folgt anschliessend die Einweihung des neuen Spielplatzes bei der 

Alpenruhe, welche ebenfalls in die Erlebniswege integriert sein wird. Auch hier suchen und 

vermitteln wir Sponsoren zur Unterstützung.   

Gstaad setzt seit vielen Jahren auf Qualität anstelle von Quantität. Diese langjährige Strategie 

hebt unsere Region noch mehr von 0815 Bergdestinationen ab. Covid-19 führt zu einem 

bemerkenswerten Wechsel von der bekannten Landflucht in die Stadt, nun wirkt das Pendel 

um aktuell eher für die Land-, Seen und Alpenregionen. Weitere grosse Investitionen folgen in 

Gstaad mit dem Neubau des Schulhaus Rütti, dem Villiger Huus, dem ehemaligen Hermenjat 

Sport Chalet sowie dem Hotel Christiania und dem Hotel Bellevue. 

 

 

Wir wünschen Ihnen, geschätzte Mitglieder und Freunde von Gstaad, beste Gesundheit und 

viele lebenswerte Momente im Saanenland. Schützen Sie sich und Ihre Liebsten und 

geniessen Sie die fantastische Bergluft und die Nähe zur wunderschönen Natur. Schliesslich 

durften wir im internationalen Vergleich in der Schweiz im Saanenland einen Paradise Lock 

Down erleben und getreu dem langjährigen Motto von Gstaad Come up Slow down lässt sich 

der nächste Slow down sehr gut in Gstaad verbringen. 

Herzliche Grüsse 

Adrian Friedli 
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Protokoll der 27. Dorfversammlung  
6. Februar 2020, 19:00 Uhr 
Hotel Alpina, Gstaad 

Dorfvorstand 
Anwesend:  Adrian Friedli, Evelyne Reber, Valerie Ludi, Sandro Reuteler, 

Philipp Welten 

Entschuldigt:   Bernhard Würsten 

Für das Protokoll:  Anja Brand 

Mitglieder 
Anwesend: 43 Mitglieder 

Bannwart Jean-René, Brand Willy, Breuninger Klaus (Jaggi Architektur), Cairoli Mario, 
Cergueira Araujo Sergio, Frey Christian, Gertsch Johanna, Heer Walter, Heer Yvonne, 
Herbert Babette, Hugentobler Fredy, Hugentobler Marianne, Hurni Andreas, Iseli Markus, 
Kernen Barbara, Läderach Dölf, Loosli Barbara, Loosli Willy, Ludi Matthias, Marmet Hannes, 
Matti-Zbären Vreni, Matti-Zbären Walter, Milani Margret (Gstaad Saanenland Guides), 
Mösching Heidi, Mösching Ueli, Müllener Roland, Müllener Vreni, Müller André, Müller Beat, 
Niederhauser Ernst, Niederhauser Katharina, Oehrli Matthias (GST), Rölli Peter, Romang 
Fiona (Gstaad Saanenland Guides), Schläfli Ruth, Thoenen Frederic, Thoenen Claudio, von 
Siebenthal Gottfried, Weiland Tim, Zumbrunnen Urs, Zürcher Marco 
 

Entschuldigt: 20 Mitglieder: 

16 Art Restaurant Nik & Simon Buchs, Dürrenmatt Miriam und Urs, Reisebüro Egggenberg, 

Egger Ingenieure AG, Gasche-Gerber Franziska, Guida Claudio, Rieder Architektur, Pernet 

Gstaad AG, Matti David, Nigg Marco, Vaudoise Versicherungen, Ryser René, Santucci 

Barbara, Scherz Andrea, Schmid David, Steffen Regina, Steiger Rolf, Drogiere von Grünigen 

AG, Berner Kantonalbank, Zehm Michael   
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Adrian Friedli heisst alle zur 27. Dorfversammlung herzlich willkommen. Er bedankt sich bei 

Tim Wieland vom Hotel Alpina für die Gastfreundschaft. Vom Gemeinderat Saanen begrüsst 

er Frau Vreni Müllener sowie Herrn Walter Heer. Ausserdem begrüsst er Matthias Oehrli, der 

den Vorstand von Gstaad Saanenland Tourismus vertritt. Die Einladungen wurden mit der 

Jahresrechnung und dem Jahresbericht für die 27. Dorfversammlung fristgerecht verschickt. 

Niemand hat Ergänzungen oder Anmerkungen zu den Traktanden. 

 

1. Protokoll  
 

Das Protokoll der letzten Dorfversammlung wird einstimmig genehmigt.  

2. Jahresbericht / Aktivitäten 

 

Die Dorforganisation Gstaad führt jährlich nicht nur eigene Anlässe in der Promenade durch, 

sondern unterstützt und begleitet weitere Anlässe, die in der Promenade Gstaad stattfinden. 

Der Vorstand hilft den Organisatoren, nebst der finanziellen Unterstützung, Netzwerke 

aufzubauen und Kontakte weiterzugeben. Eines der unterstützten Projekte ist das Gstaad 

Alive, welches im Sommer sowie in der Weihnachtszeit/Neujahr auf dem Kapälliplatz steht. 

Marco Nigg, der Organisator, ist auch verantwortlich für das Bar On Ice im Dezember und 

Februar sowie die Snowvester Party an Neujahr. Es freut den Präsidenten zu sehen, dass 

heute Organisatoren vom Ride on Music wie Frederic Thoenen  und Hannes Marmet 

anwesend sind. Obwohl der Anlass nicht im Dorf selbst stattfindet, ist dieser Event eine 

coole Sache der das junge Publikum anspricht und eines der Jahres-Highlights auf der Ski-

Piste ist. Die Dorforganisation Gstaad unterstützt auch die Musikgesellschaft Gstaad für die 

Jahres- und Muttertagskonzerte, die in der Promenade gespielt werden. Ausserdem fördert 

der Verein auch die Alphornkonzerte mit Fritz Frautschi aus Schönried. Mittlerweile hat es 

auch andere Formationen, die gerne ins Saanenland kommen und dieser Tradition frönen. 

Ein ganz schöner Event ist das Chüjerzmorge vom Jodlerklub Wasserngrat am 1. August, 

welches auf dem Kapälliplatz stattfindet. Mit der volkstümlichen Musik kommt immer eine 

ganze tolle Atmosphäre auf, die nicht verpasst werden darf. Ein besonders Highlight waren 

bestimmt die Orientierungsläufer der Swiss Orienteering Week (SOW). Eine weitere 

besonders engagierte Person ist Arnold Welten, der das volkstümliche Jahresprogramm 

zusammenstellt. Seit vielen Jahren bringt er viele Musiker ins Saanenland. Während 

mehreren Jahren fanden die Konzerte vor allem im Dorf Saanen statt. Nun hat er sich 

entschieden, einen Neustart in Gstaad zu wagen. Jeweils Anfangs Sommer sowie im Herbst, 

wird in den Restaurants und auf der Promenade Gstaad die volkstümliche Musik zelebriert. 

Die eigenen Aktivitäten der Dorforganisation Gstaad beginnen immer im Dezember am 

Samichlous-Tag. Der Samichlous geht mit den Kindern der Region Gstaad vom Posthotel 

Rössli bis zum Kapälliplatz Gstaad. Im Sommer wurden die Mitglieder und Stammgäste zur 

Eröffnung des neuen Spielplatzes auf der Wispile eingeladen. Der Anlass wurde bewusst 

ausgesucht, um mit der BDG zusammen diesen Tag zu feiern. Wie wir alle wissen, hat die 

BDG eine schwierige Phase mit Restrukturierungen hinter sich, aber mit der Realisierung 

solcher Projekte kommt Bewegung in die Sache und dieser neue Spielplatz mit dem 

Geissen-Stall und den Wasserspielen ist ein richtiges Highlight geworden. Der Dorfvorstand 

hat immer wieder ein Augenmerk darauf, damit im Dorf Fotosujets entstehen, damit die 

Gäste es fotografieren und in die Welt raustragen können. Dem Dorfvorstand gefiel es sehr, 
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dass die BDG und Gstaad Marketing mit den Buchstaben #GSTAAD ein tolles Fotosujet auf 

den Bergen erschaffen hat. Die Frage war nun, was passiert damit im Sommer? So wurde 

mit der BDG vereinbart, dass die Dorforganisation Gstaad diese im Sommer jeweils 

brauchen darf. Herr Daniel Koetser vom Grand Hotel Bellevue gab die Erlaubnis, die 

Buchstaben auf dem Bellevue-Rasen aufzustellen und somit konnte den Gästen ein weiteres 

Fotosujet ermöglicht werden. Die Buchstaben wurden auch auf dem Eisbahnareal für die 

SOW als Zieleinlauf zur Verfügung gestellt. Der Anlass war sehr spannend, selten sah man 

so viele Menschen die gleichzeitig auf eine Karte schauten und mit Vollgas durchs Dorf 

Gstaad rannten. Ein grosses Lob geht an das OK der SOW, welche diesen Anlass mit viel 

Geschick durchgeführt haben. Dieser Anlass hat die Übernachtungszahlen für den Sommer 

2019 signifikant steigen lassen, und war ein voller Erfolg für alle. 

3. Jahresrechnung 2018/19 

 

Als erstes entschuldigt sich Valerie Ludi, weil bei den verschickten Jahresrechnungen ein 

Fehler passiert ist. Die korrekte Ausgabe wurde heute Abend nochmals verteilt. Sie erläutert 

die Jahresrechnung. Der Abschluss erfolgt jeweils per Ende Oktober.  

Der Gesamtertrag fürs 18/19 beläuft sich auf CHF 68'168.33, wovon CHF 37'825 

Mitgliederbeiträge sind. Der Betrag ist fast identisch zum letzten Jahr. Ein grosses 

Dankeschön an die Mitglieder für die Unterstützung. Ausserdem hat die Gemeinde Saanen 

wieder CHF 10‘500 an den Dorfschmuck gezahlt, der Vorstand bedankt sich hiermit ganz 

herzlich. Die Gstaad Züglete hat mit einem Ertrag 18‘979.08 abgeschlossen. Der 

Gesamtaufwand beträgt dieses Jahr CHF 57'963.79. Dieser ist im Vergleich zum Vorjahr 

zurückgegangen, da weniger Sponsoringanfragen eingegangen sind und keine grösseren 

Anschaffungen getätigt wurden. Somit hat die Dorforganisation Gstaad mit einem Gewinn 

von CHF 7'955.91 abgeschlossen. Die Gstaad Züglete hatte einen Gesamtaufwand von CHF 

16'730.45 und konnte mit einem Plus von CHF 2‘248.63 verbuchen. Somit hat die 

Dorforganisation Gstaad mit dem Gewinnvortrag 17/18 ein Gesamtvermögen von CHF 

38‘372.78 und die Gstaad Züglete von CHF 9‘680.51. Der Gewinn der Dorforganisation 

Gstaad und der Gstaad Züglete werden zwar zusammen verrechnet, jedoch ist das Geld für 

die Züglete zweckgebunden.  

Die Jahresrechnung 18/19 wird einstimmig genehmigt. 

4. Mutationen 
 

5 Beitritte 

11 Austritte 

Die DOG zählte per 31.10.2019 stolze 451 Mitglieder. Die DOG freut sich auf die Neueintritte 

und bedauert die Austritte.  

5. Wahlen  
 

Dieses Jahr finden keine Wahlen statt. Mit zwei neuen Vorstandsmitgliedern im 18/19 

mussten die Aufgaben neu verteilt werden, dies wurde anhand von Checklisten mit den 

einzelnen Aufgaben gemacht, damit stets eine saubere Durchführung gewährleistet ist. 
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Miteinander gibt es viele Diskussionen, und es ist eine Freude gemeinsam für das Dorf 

Gstaad etwas zu bewegen 

 

6. Verschiedenes 
 

Ausblick  

 

Gstaad Saanenland Tourismus führt unter https://www.gstaad.ch/aktuell/events.html den 

Veranstaltungskalender der Region. Der Vorstand bespricht jeweils an den Sitzungen den 

Veranstaltungskalender der nächsten 6 Monate, um zu sehen was in der Region los ist und 

damit alle auf dem Laufenden sind. Die nächsten bereits bekannten Events sind: 

 10. März 2020 Hauptversammlung Gstaad Saanenland Tourismus 

 16. Mai 2020 Stammgästeapéro & Kreismusiktag Gstaad 

 7. Juli 2020 bis 12. Juli 2020 Beach Volley Major Series Gstaad 

 17. Juli 2020 bis 6. September 2020 Gstaad Menuhin Festival 

 18. Juli bis 27. Juli 2020 Swiss Open Gstaad 

 August 2020 13. Glacier 3000 Run 

 20. – 23. August 2020 Hublot Polo Gold Cup Gstaad 

 28. August 2020 Bergkönig – Velo Vintage Festival 

 5. September 2020 6. Gstaad Züglete 

 4. Februar 2021 Dorfversammlung Gstaad 
 

Die 6. Gstaad Züglete findet am 5. September 2020 statt. Seit 2 Jahren besteht eine 

Partnerschaft mit L’Etivaz, die Flyer werden jeweils gemeinsam erstellt, damit man die Gäste 

aus dem Pays d’Enhaut und Gstaad für beide Anlässe gewinnen kann. Das OK der Gstaad 

Züglete gibt jährlich den Auftrag an Nicolas Zürcher für den Zusammenschnitt eines kleinen 

Videos, welches dann für die Werbung der nächsten Züglete verwendet wird. Mit dem Anlass 

ist es gelungen, Einheimische und Gäste gleichzeitig ins Dorf zu bringen, um die autofreie 

Promenade zu feiern und unsere Kultur wertzuschätzen. Das OK besteht aus 

Repräsentanten der Landwirtschaftlichen Vereinigung, dem Hotelierverein, dem 

Gewerbeverein sowie der Dorforganisation Gstaad. 2019 holte man aus jeder Organisation 

ein weiteres Mitglied ins OK, damit dieses auch für die Zukunft dynamisch bleibt. Adrian 

Friedli ist sehr froh, dass Valerie Ludi sich bereit erklärt hat, die Züglete zu unterstützen. Der 

Aufwand für die Bauern mit dem Schmücken und rausputzen der Kühe ist sehr gross. Im 

2019 wurden zwei Bauernfamilien mit Treicheln gewürdigt, die seit 5 Jahren ununterbrochen 

bei der Gstaad Züglete teilgenommen haben. Er lädt alle ein, die nächste Züglete zu 

besuchen, besonders denen die diese noch nicht erlebt haben. 

Input/Anregungen von den Mitgliedern 
 

Adrian Friedli bittet die Mitglieder, ihre Anregungen und Wünsche für das Dorf Gstaad zu 

äussern. Der Dorfvorstand wird sich den Themen so gut wie möglich annehmen: 

 

 Gottfried von Siebenthal: Im Winter hat es im Dorf keine Sitzbänke, vor allem für 
ältere Personen die sich ein bisschen ausruhen möchten, ist es dringend nötig.  

https://www.gstaad.ch/aktuell/events.html
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 Matthias Oehrli bedankt sich im Namen vom GST bei der Dorforganisation Gstaad 
sowie den verschiedenen Veranstaltern herzlich für die gute Zusammenarbeit und 
Engagement. 

 Margret Milani, Gstaad Saanenland Guides: Der Abfalleimer bei der Tennis-Tafel bei 
der Eisbahn ist genau vor der Tennis-Statue. Sie bittet, diesen ein bisschen zu 
verschieben, denn dort wo er jetzt steht stört er das Bild. 

 

Adrian Friedli dankt den anwesenden Mitgliedern für die Anregungen und Inputs. Der 

Dorfvorstand wird sich diesen Anliegen widmen und versuchen eine Lösung zu finden. 

Adrian Friedli bedankt sich für das Erscheinen von Blanca Burri vom Anzeiger von Saanen. 

Adrian Friedli schliesst die Versammlung ab und dankt ein weiteres Mal bei allen Mitgliedern 

und dem Dorfvorstand. 

Es folgt das Gastreferat von Flurin Riedi, Geschäftsführer vom Gstaad Saanenland 

Tourismus. Die Tourismusorganisation verwandelt sich zum Destinationsentwickler, wobei 

die Begriffe Erlebnis, Qualität und Dienstleistungen die Hauptthemen für die Zukunft sind. 

Der Sommer gewinnt immer mehr an Wichtigkeit und das Angebot im Herbst kann noch 

ausgebaut werden. Das Ziel für die Destination Gstaad sollte die Entwicklung von einer 6 

Monate-Saison zu einer 8-Monatesaison sein. Ausserdem sind die neusten Trends nicht 

ausser acht zu lassen, insbesondere sind diese Authentizität, neue Lebensformen wie 

Freizeit und Beruf oder Freizeit und Gesundheit sowie die Sofortgesellschaft. Hier muss im 

Bereich Dienstleistungen, Angebot und Infrastruktur investiert werden. Konkret heisst das, 

das man im Winter das Angebot für Nichtskifahrer schafft, und mit den wärmeren Wintern 

auch die Winterwanderwege in die Höhe bringt. Im Bereich Familien steht der Ausbau von 

Basisangeboten im Vordergrund sowie die Erschaffung von Erlebniswegen und Allwetter-

Angeboten wie die Station. Bei der Standortförderung ist es wichtig mit den Gemeinden 

zusammenzuarbeiten, gerade Projekte wie Les Arts oder auch den Erhalt der Schulen wie 

Le Rosey sind für die Zukunft der Region enorm wichtig. Bei den Infrastrukturen ist noch 

nicht alles Gstaad Like (Bsp. Toi-Toi-Anlagen), aber mit viel Liebe zum Detail und 

Engagement von allen wird man das Ziel gemeinsam erreichen.  

Flurin Riedi und Adrian Friedli stellen noch kurz das Projekt „Saanis Erlebniswege“ vor. Es 

sollen zwei authentische, interaktive und mehrsprachige Erlebniswege zwischen Gstaad – 

Saanen und Saanenmöser – Schönried entstehen. Diese Wege sollen Kinder zwischen 3 

und 12 Jahren und ihre Eltern begeistern. Das bestehende Familienangebot wird dadurch 

attraktiv ergänzt, insbesondere in der Nebensaison. Die Kosten für dieses Projekt sind um 

die CHF 640‘000 und es wird auf die Unterstützung von den Dorforganisationen, der 

Gemeinde und Sponsoren gezählt. Das Sponsorendossier wird an alle Anwesenden verteilt, 

bei Fragen kann man sich bei Adrian Friedli melden. 
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Erfolgsrechnung & Bilanz Dorforganisation Gstaad  
 

 
Erfolgsrechnung per  Rechnung Rechnung 

31.10.2020 2018/19 2019/20 

   

Ertrag    68'168.33    49’489.25  

 
  

Mitgliederbeiträge    37'825.00    37'875.00  

Ertrag Gstaad Züglete    18'979.08    650.00  

Diverse Einnahmen      864.25         464.25  

Beitrag für Blumen    10'500.00     10'500.00  

   

Aufwand    57'963.79    50'840.35  

   

Anlässe/Veranstaltungen      1'606.41      2'579.67  

Aufwand Gstaad Züglete    16'730.45        1'113.18        

Ortsschmuck    18'317.70    16'273.50  

Ortsversammlung/-vorstand      4'061.17      6'030.89  

Werbung _                           -    

Beiträge & Spenden    11'700.00    22’750.00  

Stammgäste      4'130.99      1'703.34  

Diverse Aufwendungen       1'417.07       389.77  

Unternehmungserfolg DO Gstaad   7'955.91      -887.92  

Unternehmungserfolg Züglete 2'248.63 -463.18 

Unternehmungserfolg Total 10‘204.54 -1'351.10 
 

 

Bilanz per 31.10.2020   

   

Aktiven   

Debitoren GST     37’484.86  

Debitoren GST Züglete        9’217.33  

Total Aktiven     46'702.19 

   

Passiven   

Gewinnvortrag DO 2018/19     38'372.78 

Gewinnvortrag Züglete 2018/19      9'680.51 

Verlust 2019/20 DO Gstaad        -887.92 

Verlust Züglete 2019/20        -463.18 

Total Passiven      46'702.19  

 

 



 

 

 


